
Kooperationsvereinbarung 
 

Gemeinsame Ziele: 

 

- Die Kinder stehen im Mittelpunkt unserer Zusammenarbeit. 

- Wir begleiten und gestalten gemeinsam einen positiven Übergang in die 

Schule. 

- Allen Kindern wollen wir einen guten Start in die Schule ermöglichen. 

 

 

 

1. Gemeinsame Elternabende: Kooperationskräfte werden zu Elternabenden 

in die Kindertagesstätte eingeladen 

2. Hospitationen in Kita und Schule 

Kita in Schule: Weihnachtsfeier, Vorschularbeit, Bücherflohmarkt, 

Schnupperstunden im Mai, Schulrallye im Juni 

Schule in Kita: Hospitationsbesuche im Dezember bis zu den Osterferien,  

Erzieherinnen können im Unterricht hospitieren 

3. Wunsch: Schule, bzw. Schulkinder können in die Kita kommen und von der 

Schule berichten.  

4. Regelmäßige Treffen: Organisiert von Kooplehrkräften und ErzieherInnen, 

Ort: Lehrerzimmer Molfsee oder in einzelnen Kindergärten 

5. Beiderseitige Verbindlichkeit bezüglich der Rahmenbedingungen 

(Absprachen + Ansprechpartner) 

6. Die Kita informiert die Eltern der zukünftigen Schulkinder über 

Entwicklungsstand und lässt vor Beginn der Hospitationsbesuche Eltern 

das Einwilligungsformular zur „Zusammenarbeit und Datenaustausch 

zwischen Kindertageseinrichtung und Grundschule“ unterschreiben. 

Der Datenaustausch erfolgt mündlich und wertfrei. 

7. Zusammenarbeit und Hilfe bei besonders zu berücksichtigender Kinder, 

mit Zustimmung der Eltern: 

Hilfe durch Externe: Heilpädagogen, Logopäden, Schulbegleitung, 

Schulsozialarbeit etc. 

 



8. Von Eltern angemeldete Kann-Kinder nehmen an den Vorschulangeboten 

teil. In regelmäßigen Abständen (nach den Hospitationen in den 

Kindergärten, nach dem Schulspiel, nach der 1. Schnupperstunde und 

dann am Ende der Schnupperstunden) tauschen sich Kindergarten und 

Schule über den Entwicklungsstand aus. Die Aspekte motorisch, sozial-

emotional und sprachlich stehen im Mittelpunkt der Beobachtung. Die 

Schweigepflichtentbindung ist dringend notwendig.  

9. Für das Kinderhaus und den Kindergarten Alte Schule Molfsee Dorf 

gelten folgende Ergänzungen:  

 Die Kita gibt, außer auf Wunsch der Eltern, keine Informationen 

über familiäre Verhältnisse weiter.  

 Die Erzieherinnen treffen keine Aussage bezüglich der 

Schulfähigkeit / Schulreife. 

 

 

Unterschriften zur Kooperationsvereinbarung: 

 

_________________________ 

Ort, Datum 

__________________________________________________________ 

__________________________________________________________ 

__________________________________________________________ 

__________________________________________________________ 

 

 

 

 

GS Eidertal Standort Mielkendorf vertreten durch __________________ 

GS Eidertal Standort Molfsee vertreten durch _____________________ 

Kindergarten der ev. Kirche vertreten durch _______________________ 

Kindergarten Mielkendorf vertreten durch _________________________ 

Kindergarten Molfsee Dorf vertreten durch________________________ 

Kinderhaus Molfsee vertreten durch_____________________________ 

Waldorfkindergarten vertreten durch ____________________________ 

Wurzelwerk vertreten durch___________________________________ 

 

 


